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T ite lfo to : Buntspechtmännchen 
Prof. Ambros Aichhorn

V o r w o r t

Vor kurzem - ich war ge­
rade mit Kochen beschäf­

tigt - w arf ich einen Blick 

zum Fenster hinaus - und hielt inne: mir 

bot sich ein seltener Anblick, denn im 

Garten stocherte ein grünlicher Geselle 

mit wilder Entschlossenheit in der Wiese 

herum -  es war ein Grünspecht auf 

Nahrungserwerb! Ich hatte trotz meiner 

Beschäftigung' mit der Natur schon bei­

nahe vergessen, daß es außer den 

Hackspechten wie Bunt- und Schwarz­

specht auch Erdspechte wie Grün- und 

Grauspecht gibt.
Aber noch weit mehr g ibt es bei den 

Spechten wieder zu entdecken: Die ex­

trem lange Zunge einiger Arten, die die 

Beute aus den tiefsten Gängen heraus­

holt und wie ein Stilett aufspießt. Oder 

ihr spechttypischer Stützschwanz, des­
sen mittlere Federn -  sie sind am stärk­

sten und längsten, weil sie den Specht 

am meisten stützen müssen - bei der 

Mauser entgegen der Regel erst zum 

Schluß ausfallen, wenn die zweitstärk­

sten daneben schon nachgewachsen 

sind. Schließlich muß so ein Specht stän­
dig zum Klettern in der Lage sein!

Last but not least die einzigartig ge­

formte Spitze des Oberschnabels: Sie 

gleicht einem kleinen Meißel, mit dem er 

gekonnt härtestes Holz aufsplittern kann

-  in erster Linie für die eigene Kinder­

stube, in zweiter für die eines Sieben­

schläfers, Kauzes, Kleibers, ...?

Und ich hatte gedacht, (fast) alles von 

den Spechten zu wissen !?

Ihre Ingrid Hagenstein
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